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Narigutte Projekt

Das Narigutte “Fox Hill” Projekt ist in vollem Gange! Die Schwestern Unserer Lieben Frau der Mariä Heimsuchung 
Provinz, Bangalore, Indien, haben das Dorf Narigutte (wörtliche englische Übersetzung: Fox Hill/dt.: Hügel des 
Fuchses) für ein Projekt ausgesucht, das den Einwohnern die Werte von JPIC vermittelt. Die Entscheidung wurde 
während eines Provinztreffens im Dezember 2017 getroffen. Verschiedene Treffen, Interviews, Umfragen und 
Besuche vor Ort seitens der Schwestern, Lehrer und Schüler waren nötig, um die dringendsten Bedürfnisse der 50 
katholischen Familien des Dorfes, die alle Tagelöhner und Wanderarbeiter sind, ausfindig zu machen. Die 
dringendsten Bedürfnisse sind sanitäre Einrichtungen, Elektrifizierung und Bildung. Was die sanitären Anlangen 
betrifft, wurde entschieden, Toiletten für die bedürftigen Familien zu bauen und ein Haus für eine Witwe mit zwei 
Kindern, von denen ein Kind behindert ist. 

Am 7. Juni 2020 segnete A. Thomas of Mariyapura, der Priester der Gemeinde, diesen Ort. Anwesend waren Sr. Mary 
Chetana, unsere Provinzoberin, Sr. Mary Divya, Provinzökonomin, Sr. Mary Alpana, unsere JPIC Koordinatorin, Sr. 
Mary Naina aus Koramangala, einer benachbarten Kommunität, Sr. Mary Jaisheela aus Somanahalli, einer weiteren 
benachbarten Kommunität, die Anführer des Dorfes und die Dorfbewohner selbst. Das Dorf gehört zur Mariyapura 
Gemeinde, für die der Somanahalli Village Block zuständig ist. Jede Einheit der Provinz wird das “Scherflein der 
Witwe” beitragen, um dieses Projekt der Provinz zu unterstützen. Die Arbeit geht voran trotz COVID-19 und der Not 
und Unsicherheit, die diese Pandemie über die Armen und Benachteiligten gebracht hat. Die Dorfbewohner selbst 
leisten die Arbeit. 

Die Kinder sollen die nahegelegenen Schulen besuchen, um ihr Leben und das ihrer Mitmenschen zu verbessern 

Um das Dorf mit Elektrizität zu versorgen, sind noch einige Treffen und Verhandlungen mit dem 
Energieversorgungsunternehmen Karnataka notwendig. In der Zwischenzeit bitten wir alle unsere Freunde und 
Wohltäter um Hilfe, um die Werte von Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung zu unseren 
ausgegrenzten und benachteiligten Brüdern und Schwestern zu bringen. 


